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_ Nachdem man ihn einige eit in Sizilien verwendet hatte, wurde ınm end-
„gülti  5  c Deutschland als Arbeıitsfife zugewiesen. Unermuü  iıch War fÜr die

iırche atıg Lag und aC. fast ohne chonung fur SCEINE Person,; seizie
"sich hingabebereit ein. Diıie dem and beigegebene andkarte informiertAT Ll  uns gut ber die Stäadte, in denen wirkte. e1 erwles Sıch als Ql

seitlg verwendbar: als Beichftvafter, rediger, atechet, Hochschulprofessor,
Rector Magnificus. Im en bekleidete Canisius das veranitwortungsvolle
Amt eiINESs Provinzlals. Seine Leistungen als Seelsorger und Scnhriffsteller,
3uf Reıisen und in kKlugen Verhandlungen die ründung und den ort-
bestand seiner Kollegien sind fast unvorstellbar. NM1ıILIeEN einer Zeit, in der
alles zusammenzubrechen schien, War Canis1ıius qls rastloser AmDnostel VO  }
einem wirklichkeitsnahen und anpassungsfähigen DPilimMiSMUS erfüllt. Muft
un! usdauer zeichneten ihn ebenso AQUS w1ıe Gute un! 1e gegenüber
Interzebenen und rrenden.

Eın besonderer Wert des vorliegenden Werkes jeg äauch darın, daß
uns Einsic in das innere Gefüge der Gesellschaft esu 810 elic. WUun-
derbare Wiıderlegung WIrd der VO Kadaver-Gehorsam der Jesu1ıten
ereitet, WeNn die wahrhafift maännlıchen Auseinandersetizungen zwischen
dem rdensgeneral Mercurlan und dem Provınzilal OITIAaeUs geschildert
werden (IL, 499 L.)! Diıe Lesung der beiden anı beansprucht War einige
Z,e1T, doch der reiche Inhalt die aufgewandte Mühe Die Seelsorge

As!  agı MacC notwendig, Beispiele aufzuzeigen, WwI1e Gottverbun-
denheit und Treue ZU. Glauben auch bei annern deutscher Sprache
finden Sind. anılsıus g1ibt a1iur e1in ereaties und mitreißendes eispiel,
WenNnn auch AaTsST mehr als 300 TEe ach seinem ode ZUTLTC hre der
are gelangt ist

1N7z . Theol.-Prolf. DDr oSse a
Lourdes. Quellenmäßige (Geschichte der Erscheinungen un der naden-

statte Von Dr. i Hen SS Mit Abbi  ungen Leuven
Löwen) 1950, B1  10thNeca Alfonsiana ) —

Was der Verfasser ın seinem Vorwort versprach, 1 Geiste schlichter
Sachlichkeit“ schreiben, hat 1n seinem ucC gewissenhaft gehalten
Hıer schildert e1n gläubiger Verehrer der Gnadenmutter Von Lourdes nicht
Inı TOomMMeEM Enthusiasmus, WwIe viele Herausgeber VOon Lourdesschriften,N1C. romanhafft, wIie der Jude HTan?z Werfel, ondern als verantworiungs-bewußter Historiker 1UT bewelsbare Tatsachen. Und alle dilese atsachen
uügen ich einem hrenkranz fur die Unbefifleckte und inr schlichtes,reines Kınd Bernadette.

Kronstor{f 0.-Ö)) Pfiarrer Leopold ı (

Augustinus als Seelsorger. en un!' Wirken eines Kirchenvaters. Von
H Van der Meer AÄAus dem Holländischen übersetzt VO.  - Greitemann.

Mit ganzselitigen Bildtiafeln und einer Übersichtskarte. Köln
LI, erlag Bachem Leinen geb

Der Verfasser SEEDE die Abfassung dieses Buches drei Bedenken
„„daß VO  @ einem Nichtphilologen geschrieben 1ST, daß einer SammlungKulturhistorischer oten ahnelt und daß Augustinus au einer
intımen, vielleicht kleinlichen Perspe:  1ve zeichnet‘‘. Man kann sich
fIreuen, daß TOTZ dieser Bedenken das vorliegende uch entstanden 1s  s e1in
wahres Trostbuch für jeden Seelsorger, der aus ihm entnehmen wird, w1ıe
dilieser anerkannt große Kirchenlehrer 1n seiner verhältnismäßig armseligenBischofstadt 1ın aufgeregten Zeıten mit allen inneren und außeren Schwiıl1ie-
rigkeiten fertig eworden isSt Mit elırem waäahren Bienenfleiß hat der Ver-
fasser Aaus den einschlägigen Schriftstellern, och mehr aber Aaus den Wer-
ken Augustins und die Sind zanlirel: ein ild des Bischo{fs VOonNn
1PDO gezeichnet, wıe schon VOTI: ihm ertiling und Papiıni versucht hat-
ten, damit die gebräuchliche Vorstellung VO vorwiegend gelehrtenNeuplatoniker durch die VOonNn einem aufgeschlossenen Seelsorger mit den
dazugehörigen Schwächen erseizen. Ohne den Wert dieses Buches irgend-


